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Straße zwischen Neumühlen und Maiering ist 

jetzt fertig 

Rund 900 Meter kosteten 375000 Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Karl Holmeier (li.), Thomas 

Böhm vom Landratsamt (re.) und Andreas 

Dankerl von der Firma Herbert Dankerl bei 

der Abnahme des Straßenbauprojekts 

zwischen Neumühlen und Maiering Foto: fuf  

Zur technischen Abnahme des Ausbaus der Kreisstraße CHA 9 zwischen Neumühlen und Maiering 

trafen sich vor einigen Tagen Bürgermeister Karl Holmeier (Gemeinde Weiding), Thomas Böhm 

(Landratsamt Cham) und Andres Dankerl (Fa. Herbert Dankerl,  

Selling). Die Ausbaulänge von Neumühlen nach Maiering betrug circa 900 Meter. Davon 280 Meter 

Vollausbau im Ortsbereich in Neumühlen, mit seitlichem Anbau auf eine Fahrbahnbreite von 5,50 

Meter mit anschließender Oberbauverstärkung. 

Im Ortsbereich Neumühlen, Anbau eines Gehweges auf einer Länge von 200 Meter und einer Breite 

von 0,80 bis 1,20 Meter. Der Beginn der Maßnahme war am 29. Oktober 2007. Kosten: 375000 Euro, 

davon Gehweg 15000 Euro. Festbetragsförderung über Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz in Höhe 

von 60 Prozent. Die Planung und Bauleitung hatte die Abteilung Arbeitsbereich Tiefbau am Landrats 

in Cham. Die bauausführende Firma war Herbert Dankerl aus Seeling. Asphaltierungen: Rädlinger, 

Asphaltbau, Windischbergerdorf 

Im Anschluss in Richtung Maiering wurde die Straße verbreitert, sodass eine einheitliche 

Fahrbahnbreite von 5,50 Meter erzielt werden konnte. Auf die bestehende Fahrbahn wurde eine 

Oberbauverstärkung aufgebracht. Das Teilstück von Maiering in Richtung Walting ist im 

Investitionsprogramm des Landkreises für das Jahr 2009 mit aufgenommen und soll auch so umgesetzt 

werden. Bei dieser Gelegenheit dankte Bürgermeister Karl Holmeier dem Landratsamt, vor allem 

Landrat Theo Zellner und der Tiefbauabteilung des Landkreises, dass diese Maßnahme im 

vergangenen Jahr noch begonnen wurde und in diesen Jahr durchgezogen wurde. Damit die Straße 

befahrbar wurde und der Winterdienst ohne Probleme ablaufen kann. 

Ein Kompliment galt der Firma Herbert Dankerl der die Maßnahme durchgezogen hat. Es gab auch 

keine Probleme mit den Anliegern. Sie haben ihre Grundstücke bereitgestellt wofür er sich besonders 

bedankte. Im nächsten Jahr geht der Straßenbau weiter von Maiering nach Walting. An den Landkreis 

appellierte Holmeier, dass Projekt nach Walting zu unterstützen damit diese Straße nach Walting 

haushaltsmäßig abgeschossen werden kann. (fuf) 


